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Nachrichtlich per E-Mail: 
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Gemeindetag Baden-Württemberg 

Rechnungshof Baden-Württemberg 

Prüfungsamt des Bundes Stuttgart 

Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg 
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 Herausgabe und Einführung der VOB Gesamtausgabe 2019 
1. ARS Nr. 09/2016 vom 14.04.2016 (GWB, VgV, VOB); Einführungsschreiben des 

Ministeriums für Verkehr Baden-Württemberg vom 18.05.2016, Az. 2-3946.0/184 
2. ARS 23/2016 vom 06.10.2016 (VOB Gesamtausgabe 2016); Einführungs- 

schreiben des Ministeriums für Verkehr Baden-Württemberg vom 18.11.2016,  
Az. 2-3946.0/162 

 
Anlagen 
ARS Nr. 20/2019 vom 24.09.2019, Az.: StB 14/7133.10/013-3213047 mit  
Anlage 1 und 2 
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Allgemeines 

 

(1) Mit dem beigefügten Allgemeinen Rundschreiben (ARS) Nr. 20/2019 des  

Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) wird die  

Herausgabe der VOB Gesamtausgabe 2019 bekannt gegeben. 

 

(2) Die Gesamtausgabe der VOB 2019 beinhaltet die Fortschreibung aller drei Ab-

schnitte des Teils A der Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen 

(VOB/A) sowie die Fortschreibung des Teils C der VOB, Ausgabe September 

2019. 

 

(3) In der Gesamtausgabe der VOB 2019 wurde die VOB/A in der Ausgabe 2019 

(BAnz AT 19.02.2019 B2) veröffentlicht, jedoch noch nicht zur Anwendung frei-

gegeben. Die Einführung erfolgt mit dem ARS 20/2019 für die Straßenbauver-

waltung als Gesamtausgabe 2019. Hierbei wird bei zentralen Punkten ein mög-

lichst weitgehender Gleichlauf der Regelungen für die Vergabe von  

Bauleistungen im Unter- und Oberschwellenbereich hergestellt oder erhalten. 

 

(4) Die Anpassungen der VOB/A sind bereits weitestgehend in das Handbuch für 

die Vergabe und Ausführung von Bauleistungen im Straßen- und Brückenbau 

(HVA B-StB) Ausgabe 08-2019 eingearbeitet. 

 

(5) Die gegenüber der VOB/A Abschnitt 1 Stand 26.06.2016 bzw. VOB/A Abschnitt 2 

und 3 Stand 07.01.2016, vorgenommenen wesentlichen Änderungen in der Ge-

samtausgabe der VOB 2019, können dem ARS Nr. 20/2019 entnommen  

werden. 

 

(6) In § 3a Abs. 1 und § 3b Abs. 2 des Abschnitt 1 der VOB/A wird nun explizit gere-

gelt, dass die Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb und die  

Öffentlichen Ausschreibung gleichrangig anzuwenden sind. 

 

(7) Die Wertgrenzenregelungen für beschränkte Ausschreibungen und Freihändige 

Vergaben in § 3a Abs. 2 und 3 gelten für den Straßenbau nicht und dienen aus-

schließlich der Vergabe von Bauleistungen zu Wohnzwecken. 
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(8) Ab sofort sind Direktvergaben bis zu einer Wertgrenze von 3.000 € ohne Um-

satzsteuer unter Beachtung der haushaltsrechtlichen Grundsätze der Sparsam-

keit und Wirtschaftlichkeit bei wechselnden Auftragnehmern zulässig. 

 

(9) Die §§ 8, 12 und 13 regeln die Zulässigkeit von mehreren Hauptangeboten. Die 

Zulassung von mehreren Hauptangeboten soll grundsätzlich erfolgen.  

 

(10) § 16a erweitert die Nachforderung von Unterlagen auch auf fehlende und unvoll-

ständige leistungsbezogene Unterlagen wie zum Beispiel Produktangaben. Wer-

tungsrelevante leistungsbezogene Unterlagen, wie zum Beispiel Preise, dürfen 

nicht nachgefordert werden. 

 

(11) Die Regelungen zu Hauptangeboten und der Nachforderung von Unterlagen 

wurden inhaltsgleich in die Abschnitte 2 und 3 der VOB/A übernommen. 

 

(12) Die neugefasste „Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistun-

gen (ATV) – DIN 18 299 bis 18 459“ Ausgabe 2019 sind anzuwenden. Hierbei 

sind 6 ATV fachtechnisch und 20 redaktionell für den Tiefbau überarbeitet. 

Fachtechnisch überarbeitet wurden: 

· ATV DIN 18299 „Allgemeine Regelungen für Bauarbeiten jeder Art“ 

· ATV DIN 18305 „Wasserhaltungsarbeiten“ 

· ATV DIN 18318 „Pflasterdecken und Plattenbeläge, Einfassungen“ 

· ATV DIN 18322 „Kabelleitungstiefbauarbeiten“ 

· ATV DIN 18325 „Gleisbauarbeiten“ und 

· ATV DIN 18336 „Abdichtungsarbeiten“. 

 

Die wesentlichen Änderungen in diesen ATV sind in Anlage 2 zum  

ARS Nr. 20/2019 aufgelistet. 

 

Anwendung in Baden-Württemberg 

 

(13) Das ARS Nr. 20/2019 ist im Geschäftsbereich der Bundesfernstraßen in der 

Baulast des Bundes sowie im Geschäftsbereich der Landesstraßen in der Bau-

last des Landes bei der Vergabe und Ausführung von Bauleistungen im Straßen- 

und Brückenbau anzuwenden. 
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(14) Die neugefasste VOB/C 2019 ist ab sofort für alle Baumaßnahmen, deren Ver-

tragsschluss nach dem 04.10.2019 erfolgte, anzuwenden.  

 

(15) Den kommunalen Baulastträgern wird empfohlen, für die in ihrer Baulast befind-

lichen Straßen entsprechend diesem Einführungsschreiben zu verfahren. Die 

Regierungspräsidien werden gebeten, die Landratsämter und Stadtkreise als 

untere Verwaltungsbehörden zu informieren. 

 

Bezug der Unterlagen 

 

(16) Die Buchausgabe der VOB Gesamtausgabe 2019 kann von der Beuth Verlag 

GmbH, Berlin, sowie von verschiedenen Fachverlagen bzw. über den Buch- 

handel bezogen werden. 

 

Schlussbestimmungen 

 

(17) Dieses Einführungsschreiben wird entsprechend der VwV Re-StB-BW vom 

01.07.2008 in die Liste der Regelwerke der Straßenbauverwaltung Baden- 

Württemberg im Internet- und Intranetangebot der Abteilung Landesstelle für 

Straßentechnik beim Regierungspräsidium Tübingen im Sachgebiet 16 Bauver-

tragsrecht im Sachgebiet 16.1 Vergabeverordnungen eingestellt. 

 

gez. Uhlmann 

 




















